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Anna
01.02.2010 11:01

Hallo zusammen,

habe gerade die Pressemitteilung zur neuen Studie der BZgA gelesen.
"Insbesondere in der Gruppe der jungen Männer scheinen die Gefahren übermäßigen
Glücksspiels, das schnell zur Sucht werden kann, deutlich verschärft. So hat die Studie
festgestellt, dass unter den 18- bis 20-Jährigen der Anteil der jungen Männer, die an
Automaten ihr Glück versuchen, von 15 auf 30 Prozent gestiegen ist. "

Quelle: Studie: Glücksspiel bleibt ein gesellschaftliches Problem
Köln Nachrichten 1.2. 2010

http://www.koeln-
nachrichten.de/bildung/studien/koeln_bzga_spielesucht_studie_befragung_2010.html
 
   

Die gesamte Befragung der BZgA findet man hier: 
http://www.bzga.de/

Viele Grüße, Anna

Walter B
01.02.2010 12:53 quote------------------------

Original von Anna
Hallo zusammen,

So hat die Studie festgestellt, dass unter den 18- bis 20-Jährigen der Anteil der jungen
Männer, die an Automaten ihr Glück versuchen, von 15 auf 30 Prozent gestiegen ist. "

Viele Grüße, Anna
-----------------------------

Besser als sich zu zudrönen?

Liegt die Betonung auf versuchen?

https://www.forum-gewerberecht.de/thread.php?threadid=6118
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http://www.koeln-nachrichten.de/bildung/studien/koeln_bzga_spielesucht_studie_befragung_2010.html
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https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=3492


 

In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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Meike
02.02.2010 05:53

Gruß an alle,

in der WZ heute auf Seite 1

"Neue Spielautomaten steigern die Suchtgefahr"

..................

"Schätzungsweise jeder 100. Bundesbürger spielt so viel,
dass sein Verhalten von Experten als problematisch
oder sogar krankhaft eingestuft wird."

Lieber Walter,

genau den Spruch sagten mal zwei junge Männer zu mir, die an dem Tag
weit über ihr Monatsbudget den Automaten gefüttert hatten.

Ich denke, dass wir nicht darüber philosophieren sollten, ob Alkoholismus,
Heroinabhängigkeit oder
Glücksspielsucht an 1. der Stelle, der Süchte steht, wenn es heißt nicht ganz so schlimm.

Finanziell, ich denke, dass wir uns da alle einig sind, ist die Spielsucht die teuerste.

Gruß
Meike

Walter B
02.02.2010 08:27 quote------------------------

Original von Meike

Lieber Walter,

genau den Spruch sagten mal zwei junge Männer zu mir, die an dem Tag
weit über ihr Monatsbudget den Automaten gefüttert hatten.

-----------------------------

Hallo Meike,

deshalb habe ich auch "zudröhnen" mit einem Fragezeichen versehen....

https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=1010
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=3492
www.chr-fritz.de
www.woltlab.de

